
Sommerlicht und Honigbrot

(some junkie poem)

es war einmal!
ist lang schon her

wir nährten uns
von Sommerlicht und Honigbrot
tranken unser Leuchten mit Gier
öffneten die Venen unter der Haut
süssgolden durchgiftet
waren wir grösser als alle Götter
tanzten durch Milchstrassen
Richtung unendlich
schrieben heilige Küsse ins Universum
unserer künstlichen Paradiese

Sommerlicht und Honigbrot
durchgiftet süss und golden
und niemals wirklich satt
fand man uns nach Jahrmillionen:
zwei Ratten, das stumpfe Fell
schon lang nicht mehr geputzt
wir hatten unsere Kinder gefressen
und einen letzten Kuss
in den Rinnstein gekotzt

es war einmal!
ist lang schon her
und weil wir nicht gestorben sind
bluten wir heut noch dann und wann
einen Hunger in den Himmel
nach Sommerlicht und Honigbrot
wir stillen diese Gier
lächelnd mit Erinnerung
durchrauschen uns mit Küssen
die grösser sind als alle Götter
und tiefer gehn als Ewigkeit
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Heilige Gier
Cut Up & Extrakt zu 'Sommerlicht und Honigbrot'

die Venen schrieben Paradiese
Honigbrot wir tranken Haut

süssgolden tanzten heilige Küsse
Hunger diese Gier

durchgiftet 
bluten wir heut nach Sommerlicht

Anmerkung zur Textentstehung:

CUT UP des Textes „Sommerlicht und Honigbrot“; 
Cut Up meint das von Brion Gysin und William S. Burroughs Anfang der 70er Jahre 
entwickelte Verfahren, Texte in Spalten zu schneiden und neu zu montieren; beide waren 
inspiriert von Tristan Tzaras DaDa-Dichtung und surrealistischen Spielen.
In diesem Fall wurde der Text mittels der digitalen CUT UP Maschine von Florian Cramer 
erstellt, die als cgi-script das Burroughs/Gysin – Verfahren adäquat umsetzt.

Anschliessend wurden von der Verfassering willkürlich Begriffe aus dem
gestückelten Text markiert, extrahiert und angeordnet zu einem neuen Text.

Website mit Möglichkeiten zu diesen u anderen Text-Permutationen:
http://permutations.pleintekst.nl/
Florian Cramer ist Literatur- und Kunstwissenschaftler, seit den 80er Jahren Netzaktivist 
und in den Subkulturen von Netzliteratur und -kultur zu Hause. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Florian_Cramer
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